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Humanitäre Lage  
Die Folgen der jüngsten Erdbebenkatastrophe sind 
hier nicht abgebildet: Der Fokus liegt auf dem 
vergangenen Jahr und die Situation heute ist noch 
nicht überschaubar. 

Das Leben in Myanmar war 2024 weiterhin von 
politischer Instabilität und wirtschaftlicher 
Unsicherheit geprägt. Diese schwierige Situation 
prägte die Umsetzung unserer Projekte und machte 
es notwendig, die Unterstützung noch gezielter 
einzusetzen. Besonders betroffen sind einkommens-
schwache Familie und gerade den jungen 
Menschen fehlen in diesen Zeiten die Perspektiven.  

Aufgrund dieser Herausforderungen haben wir 
unsere Arbeit konzentriert auf diese vier zentralen 
Säulen unserer Hilfe:  

 
Berufsausbildung  

Das Hauptziel des Programms ist die Verbesserung 
der Ausbildung der jungen Menschen. Dank 
finanzieller Unterstützung wird der Zugang zu 
beruflicher Bildung mit entsprechender Zertifizierung 
ermöglicht. So erlangen junge Menschen Wissen 
und Fähigkeiten, die ihnen neue Möglichkeiten 
eröffnen. Sie erwerben wertvolle Kompetenzen, ihre 
Attraktivität am Arbeitsmarkt verbessert sich und sie 
erreichen die finanzielle Unabhängigkeit für sich und 
ihre Familien.  

 

 

 

 
 
     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Team: von links nach rechts Khaihmo, Mimi, 
Anita, Bruno und Thein 

 

Ein wichtiger Schritt war im Mai die Anstellung von 
Mimi Chozah, die unsere Arbeit vor Ort bei der 
Identifizierung, Beratung und Betreuung der 
Jugendlichen massgeblich unterstützt.  

Das Programm startete im Juni 2024 mit einer ersten 
Gruppe von 11 Teilnehmenden und ist seither rasch 
gewachsen. Bis Ende des Jahres konnten 44 Personen 
erfolgreich in verschiedenen Berufen aus- und 
weitergebildet werden, die meisten davon in den 
Bereichen Schneiderei und Modedesign. Darüber 
hinaus wurden Kurse in Haarstyling, Autofahren, 
traditioneller Weberei, EDV und Hotel- und 
Gastgewerbe besucht. Unser Programm ist ein 
grosser Erfolg, einige der Absolventen haben bereits 
Arbeit gefunden oder sich aktiv an der Ausbildung 
anderer Teilnehmenden beteiligt.  

Das Programm entwickelt sich ständig weiter, bietet 
wertvolle Unterstützung und fördert die berufliche und 
persönliche Entwicklung aller Teilnehmenden. 
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Wir freuen uns über die in so kurzer Zeit erzielten 
Fortschritte und den Willen der Teilnehmenden, zu 
lernen und finanziell unabhängig zu werden. Von den 
insgesamt 44 Teilnehmenden sind 13 zertifiziert und 
verdienen Geld, 21 sind noch in der Ausbildung, 4 
haben ihre Ausbildung noch nicht begonnen und 6 sind 
auf Arbeitssuche. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Workshop mit Programmteilnehmenden im November 
 

Zukünftig wollen wir mit den Arbeitgebern erfolgreiche 
Lernprogramme koordinieren. Daneben werden die 
Mitfinanzierung von Transport und Verpflegung 
helfen, sich auf die Ausbildung konzentrieren zu 
können. Zusätzliche Schulungen in den Bereichen 
Management, Finanzen und Marketing werden ihre 
Kompetenzen verbessern. 

 Mikrofinanz 
Im Jahr 2024 konnten vier Mikrofinanzprojekte 
erfolgreich abgeschlossen werden. Drei 
Projektleitenden wurde die Restschuld erlassen. 
Zum Jahresende umfasste unser Projektportfolio 
15 laufende Projekte: 3 in Rakhine, 11 in Yangon 
und 1 in Magway. 

Aufgrund der angespannten politischen und 
wirtschaftlichen Lage konnten 2024 keine neuen 
Projekte begonnen werden. Unser Fokus lag auf der 
Rückzahlung der ausstehenden Kredite und der 
bestmöglichen Betreueng der bestehenden Projekte. 

 
 

 

 

 

 

 

 

Übersicht der Mikrofinanz-Projekte von 2017-24  

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Website microfinance-thukha-myanmar.com. 

 

Ausblick 
Angesichts der aktuellen Herausforderungen werden 
wir unsere Arbeit im Jahr 2025 verstärkt auf die 
berufliche Entwicklung junger Menschen 
ausrichten. Die Unterstützung junger Menschen 
durch Ausbildung und Qualifizierung bleibt der 
Schlüssel zu einer besseren Zukunft für sie und 
ihre Familien. 

Schulgeld  
Insgesamt haben wir 17 Schülerinnen und Schülern 
bzw. Studentinnen und Studenten das Schulgeld 
finanziert. So konnten sie trotz der schwierigen 
wirtschaftlichen Situation in Myanmar ihre Ausbildung 
fortsetzen und sich weiter qualifizieren. 

 

Nothilfe  
Jeden Monat unterstützten wir 14 Familien die unter 
dem Existenzminimum leben. Diese finanzielle 
Nothilfe diente vor allem dazu, Grundbedürfnisse wie 
Nahrungsmittel zu sichern. In Zeiten steigender Preise 
und wirtschaftlicher Unsicherheit war diese Hilfe für die 
Familien überlebenswichtig. 

 

 

Finanzen 
 

Woher kommt das Geld? 2024 (CHF) Wohin fliesst das Geld?  2024 (CHF) 
Anfangssaldo Bankkonto (01.01.2024) 17’535 Projektaufwand und Löhne 20’345 
Spenden 30’002 Spesen (Reisespesen und Büromaterial) 3’107 
Finanzertrag  40 Schlusssaldo Bankkonto (31.12.2024) 24’125 
Total Ertrag/Spenden 47‘577 Total Aufwand 47’577 

Wir danken allen Unterstützerinnen und Unterstützern herzlich, die unsere Arbeit möglich machen! 


